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Pressemitteilung 03/24 
 

 

Am Dienstag, den 16.04.2024, muss sich ein 61-jähriger Mann vor der Großen Strafkam-

mer des Landgerichts Deggendorf verantworten.  

 

Der Beschuldigte befand sich wegen einer psychischen Erkrankung seit Mitte Juni 2023 in 

geschlossener Behandlung im Bezirksklinikum Mainkofen. Dort soll er Ende Juni 2023 mit 

der Metallspitze eines Regenschirms auf die Stationsärztin Dr. B. im Bereich des Oberkör-

pers eingestochen haben. Mitte Juli 2023 soll er ein weiteres Mal auf geschlossener Station 

die diensthabende Ärztin P. massiv körperlich angegriffen haben. 

 

Die Staatsanwaltschaft Deggendorf wirft dem Beschuldigten versuchten Totschlag und ge-

fährliche Körperverletzung vor. Weil der Beschuldigte die Taten aufgrund seiner psychi-

schen Erkrankung im Zustand der Schuldunfähigkeit begangen haben soll, beantragt die 

Staatsanwaltschaft die Unterbringung in einem psychiatrischen Krankenhaus (Sicherungs-

verfahren). 

 

Das Sicherungsverfahren ist eine besondere Strafverfahrensart. Das Gericht kann dabei die 

Unterbringung in einem psychiatrischen Krankenhaus selbstständig anordnen, wenn das 

Strafverfahren wegen Schuldunfähigkeit oder Verhandlungsunfähigkeit des Täters nicht 

durchgeführt werden kann. Die Unterbringung in einem psychiatrischen Krankenhaus ist 

zeitlich unbefristet, eine Überprüfung findet in regelmäßigen Abständen statt.  

 

Insgesamt sollen 15 Zeugen vernommen sowie zwei Sachverständige gehört werden.  

 

Die Kammer wird mit drei Richtern einschließlich des Vorsitzenden und zwei Schöffen be-

setzt sein. 

 

Sitzungsbeginn ist um 9.00 Uhr.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Lisa Grindinger 

Richterin am Landgericht 

Pressesprecherin des Landgerichts Deggendorf 

in Strafsachen 


